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Breslauer 


Bierteljähriger Abonnementspr. in Breslau 5 aus Mochen-Abonnem. 50 Pf., 


Zeitung. 


Expedition. Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt 


außerhalb pro Quartal incl. Ports 6 Mark 50 Pf. — N für 2 Anſtalten awe auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 4 
Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. zweimal, an den übrigen Tagen dreimal ericheint S 
Nr. 368 A. Abend: Ausgabe, Sehtzigfer E — erlag von Eduard Trewendt. Sonnabend, den 9. Auguſt 1879. 
Wu a aech GEES NE Nr — — 17 2 * 2 2 >> H ` 
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Goldrente —, — 


Bea eh aatsbahn —, 


Ungar. Goldrente 80%. Spanier erter. —, —, inter. 
Lombarden —, —. 1877er Ruſſen —, — 
ürken 1873 — —. Amortiſirbare —, — Drient⸗ 

Anleihe —, —. 


att. 
Paris, 9. Aug. (W. T. B.) [Anfangs⸗Courſe.] 3% Rente —, — 
Neueſte Anleihe "e —, Haliener —, ei e —,. —. 


Lombarden 205, —. Türken —, —. Goldrente — —. Ungar. Goldrente 
—. 1877er Ruſſen — 3% amort. —. Orient —, —. 
London, 9 bg (W. T. B.) [Anfangs⸗Courſe.] Conſols — -. 
taliener —, —. Lombarden —, —. Türken —. Ruſſen 1873er — —. 
ilber —, — Glasgow 


gow —, —. etter: 

Newyork, 8. Aug., Abends 6 Une, (W. T. B.) (Schluß⸗Courſe.] 
Gold⸗Agio — Wechſel auf London 4, 81%. 5procentige fundirte Anleihe 
102%. Aproc. fund. Anleihe 1877 101%. Erie⸗Bahn 27. Baumwolle in 
Newport 11%, do. in New⸗Orleans 10%. Raff. Petroleum in Newport 6%- 
Man, Petroleum in Philadelphia 6%. Mehl 4, 40. Mais (old mixed) 46. 
Kotber Winterweizen 1, (8. Kaffee Rio 13%. Habanna » Zuder 6%. 
Getreidefracht 6. Schmalz (Marke Wilcox) 6%. Speck (ſhort clear) 5. 


Centralbabn —. 
Berlin, 9. Auguſt. G. T. 2) [Shtus-Beriht] 


Cours vom ours vom 9 [ 8. 

Weizen. übö 
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Stettin, 9. Auguſt, — Uhr — Min. (W. T. B.) 
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Roggen. 3 Spiritus. 3 

ept⸗ Oct.. S 127 — loco 3 55 60 

DMod. 2... #2. ek. (Eer 8 54 — 

zi Aug.:Sept........ EA 54 — 
Petroleum. S Sept.:äkt. ------. * 53 50 

Sept.⸗O ct. 760 


Eee — —e—g 
Telegraphiſche Depeſchen. 
d (Aus datt Telegr.-Busean.) 

Berlin, 9. Auguſt. Gegenüber dem Artikel der „National:Zei- 
tung“ über den Rücktritt Bennigſens vom 6. d., worin es heißt: 
„Wir ſtellen hiſtoriſch feſt, daß der Reichskanzler mit Bennigſen wegen 
der Verſtändigung auf Grund des von Bennigſen aufgeſtellten Ver⸗ 
mittelungsprogramms in Unterhandlung getreten war, der Reichs⸗ 
kanzler dieſe Verhandlungen plötzlich fallen ließ und mit dem Centrum 
abſchloß“, ſchreibt die „Nordd. Allg. Ztg.“: Dieſem „hiſtoriſch“ müſſen 
wir entgegentreten, damit daraus nicht einmal ſpäter Geſchichte gemacht 
werde. Was die „National⸗Zeitung von Verhandlungen über den 
Bennigſen'ſchen Antrag fagt, iſt unrichtig; die Regierung erhielt erſt 
ganz zuletzt von confervativer Seite Anerbietungen, die fie annahm. 
Weder der Kanzler noch irgend ein Regierungsorgan hat die Ver⸗ 
handlungen über den Bennigſen'ſchen Antrag mit der liberalen Seite 
abgebrochen; ſie kamen überhaupt gar nicht in die Lage ſie abzu⸗ 
brechen, weil ſolche von dieſer Seite gar nicht eingeleitet waren. Die 


liberalen Parteien hielten fäi vielmehr bei Seite und machten gar 


kein Anerbieten, wie dies der Reichskanzler auch in feiner Rede vom 
9. Juli beſtätigt. 


Nom, 9. Auguſt. Ein Mailänder Blatt brachte die Nachricht, 
daß anläßlich der Reiſe des Koͤnigspaares ein Complott beſtanden, 
das nur durch die Enthüllungen eines Verſchwörers entdeckt wurde. 
Die „Opinione“ iſt auf Grund ſicherer Informationen in der Lage, 
dieſe Nachricht für abſolut unbegründet und erfunden zu erklären. 

London, 8. Auguſt, Nachts. Unterhaus. Lawſon beklagte die 
Abſicht, dem Prinzen Louis Napoleon ein Monument in der Welt: 
minſterabtei zu errichten; er griff die napoleoniſche Familie ſehr heftig 
an. Northeote bedauerte eine derartige Discuſſion, und daß Lawſon 
die Ausfälle gegen die napoleoniſche Familie mit dem guten Tone 
für vereinbar gehalten habe. Der Vorſchlag der Errichtung eines 
Monumentes ſei von Privatfreunden des Prinzen ausgegangen. Er 
ſei ermächtigt, zu erklären, daß der Vorſchlag nicht von der Königin 
gemacht worden ſei und keinen politiſchen Charakter beſitze. 

London, 9. Auguſt. Die „Times“ meint, indem ſie die Entrevue 
der Kaiſer von Deutſchland und Oeſterreich beſpricht, es ſei kein Grund 
verhanden, derſelben ein politiſches Motiv zu unterſtellen; trotzdem 
verfolge Europa die Begegnung der beiden Monarchen mit Intereſſe 
wegen der großen internationalen Intereſſen, die ſie verkörpern. 
Deutſchland habe ſeit 1866 ſein Intereſſe für die Erhaltung eines 
ſtarken deutſchen Oeſterreichs dargethan. Beide Kalſer müſſen ſich be: 
wußt ſein, daß die Geſchicke ihrer Länder enge verbunden bleiben; 
wenn demnach die Begegnung kein politiſches Motiv habe, ſo dürfte 
ihre Freundſchaft doch wohl politiſche Bedeutung haben. 


Handel, Induſtrie ꝛc. 


Görlitz, 7. Aug. [Getreidemarktbericht von Max Steinitz. 
Wetter: Schön. Temperatur: Wechſelnd. Unſer Marktverkehr geſtaltete ſich 
beut recht lebhaft, namentlich für feine Gelbweizen⸗ und trockene neue 
Roggen⸗Qualitäten. Bemerkenswerth war es übrigens, daß unſere ſtarken 
Landzufuhren aus Mangel an Local⸗Abnehmern und der damit verknüpften 
großen Abnahme⸗Umſtände ſich weſentlich niedrigerer im Preiſe geſtalteten, 
als die Angebote im Groſſo⸗Geſchäft. Der Unterſchied betrug vereinzelt 
1 Mark per Sack Roggen. Feiner Weißweizen vereinzelt billiger gehandelt, 
ebenſo auch Gelbweizen, worin aber nur gute Qualitäten Unterkunft fanden, 
während geringere ganz vernachläſſigt blieben. Roggen in Prima⸗Waare, 
neu wie alt, gut zu laſſen, geringere ruſſiſche, galiziſche Qualitäten ohne 
Nehmer, weil bei unſerer Marktlage hierin jedes Rendement aufgehört hat. 
Gerſte knapp und rege gefragt. Hafer durch größere Zufuhren matter. 
Raps dringend offerirt, doch erſchweren zu hohe Forderungen das Geſchaft. 
Mais, Rapskuchen recht unbelebt. Futterkleien bingegen leiben begehrt. 

Bezahlt wurde per 85 Ko. Brutto: Weißweizen ark 18% —17Y = pro 
1000 Ko. Netto M. 223—208. Gelbweizen M. 17%4—17 = pro 1000 
Ko. Netto M. 208.202,50. Roggen M. 13% —12 = per 1000 Ko. 
Netto Mark 158—143, Roggen, gll M. 11 —12 = pro 1000 Ko. 
Netto M. 140-131. Gerſte pro 75 Ko. Brutto M. ee E per 
1000 Ko. Netto Mark 162— 142. Hafer pro 50 Kilo Netto Mark 7,20 —6.80 
= 1000 Kilo Netto Mark 144—136. Erbſen pro 90 Kilo Brutto Mark 10 
bis 12 — pro 1000 Kilo Netto Mark 167—133. Wicken pro 90 Kilo Brutto 
Mark 11% = pro 1000 Kilo Netto M. 128. Lupinen pro 90 Kilo Brutto 
M. 8 — pro 1000 Kilo Netto Mark 89 Mais pro 50 Ko. Brutto Mart 
6 Br. Roggenkleie per 50 Kilo Brutto Mark 4,90 Gd., Weizenkleie pro 50 
Kilo Brutto M. 4 Br., Rapskuchen per 50 Kilo Brutto Mark 6,50 Br. 


Rapskuchen per D N. 

Poſen, 8. Aug. [Vörſendertcht von Lewin Berwin Söhne) 
Wetter: ſchön. — Roggen loco ſehr feſt, Termine geiäftalos. Spiritus 
ſehr feſt. Gekündigt — Liter. Kündigungspreis = Auguſt 52,70 bis 
52,90 M. bez., September 52,50 — 52,60 M. bez., October 50,70 — 51,10 M. 
bez., November 49— 49,10 M. bez., December 48,60 M. Gd., Januar 48,50 
bis 48,60 M. bez. F 

Königsberg i. Pr., 8. Aug. (Börſenbericht von Rich. Heymann 
u. Riebenfahm. Getreide⸗, Wolle⸗ u. Spiritus⸗Comm.⸗Geſchäft.] Spiritus 


feſt. Ohne Zufuhr. Gekündigt — Liter. Loco 56% M. Br., 56 M. Gd., 
56 M. bez., Auguſt 56% M. Br., 56 M. Gd., September 57 M. Br., 
56% M. Gd., September⸗October 54% M. Br., 54 M. Gd., November⸗ 
März 52½ M. Br. 


Cz. 8. [Berliner Viehmarkt. Feng 8. Auguſt. 
Rinder, wenige Stücke verkauft, beſſere 46—48, 
Schweine, gleichfalls matt tendenzirt, 40—45 M. pr. 
gewicht. 616 Kälber, lebhafter begehrt, 40—50—55—60 Pf. 
ganz ohne Nachfrage und maßgebende Preiſe nicht anzugeben. 


Cz. 8. [Hannöverſche Ledermeſſe.] Die diesmalige hannöverſche Leder⸗ 
meſſe bat endlich einmal ein angenehmeres Bild gewährt, als die in den letz⸗ 
ten 2 Jahren ſtattgefundenen Meſſen auf den verſchiedenen Plätzen. Die 
Stimmung der Käufer war namentlich bei Beginn ſehr animirt und wur⸗ 
den den Fabrikanten nahezu die geforderten Preiſe bei reeller guter Waare 
bewilligt, da der Händler bei der zahlreichen Concurrenz vor allen Dingen 
in den beſſeren Sorten ſeinen Bedarf zu decken ſuchte. Dieſe Geſchäfts⸗ 
richtung veranlaßte, daß die Preiſe zwiſchen den guten Fabrikaten und denen 
der mittleren und geringeren jo bedeutend differirten, daß es KE Gerber 
in ſeinem eigenen Intereſſe anzurathen iſt, 10 zu bofleißigen, ſein Fabrikat, 
den Anſprüchen der Zeit gemäß, herzuſtellen. Die Zufuhren in den meiſten 
Arkikeln blieben hinter denen der letzten Meſſen zurück und waren nament⸗ 
lich Fahlleder ganz ungenügend eingeliefert. Angeſichts dieſes Umſtandes 
ſetzten die Fabrikanten mit hoher Forderung ein und wurden die Vorräthe bis 
auf wenige ungattliche oder gar zu hoch gehaltene Poſten ſchon am erſten Tage 
geräumt; es wurden bezahlt für beſſere 165 180 Pf. pro Pfd., für mittlere 
und ordinäre 135—155 Pf. pro Pfd. In Brandſohlleder waren na⸗ 
mentlich deutſche knapp; dieſelben erzielten 120 125 Pf. pro Pfd.; wilde 
beſſere, kräftigere fehlten fait ganz; leichtere von 20-22 Pfd. guter Gat⸗ 
tung bolten 115— 123 Pf. pro Pfd., untergeordnete Gattungen, ſowie 
ſchlechte Trocknung und ſchlechte Gerbung brachten 100-110 Bi. pro Pfd. 
Vacheleder, die namentlich aus Hersfeld in der bekannt ſchoͤnen Waare 
vertreten waren, wurden mit 130—140 Pf. pro Pfd. für 20: bis 25pfün⸗ 
dige, mit 150—160 Pf. pro Pfd. für 30, bis 40 pfündige bezahlt. Ge⸗ 
ſchirrleder, ſchwarze und braune, hatten guten Verkauf zu 130 — 150 Pf. 
pro Pfd. Sohlleder, Kalbsfelle und Ge waren die 
einzigen Artikel, die fih ſchleppend räumten, nament ich letztere waren zu 
ſtark zugeführt, und konnten dieſe daher von der allgemein beſſeren Stim⸗ 
mung nicht viel profitiren. — Die nach Beendigung der hannoverſchen 
Meile beginnende Braunſchweiger dürfte, bei ungefähr gleichem Geſchafte⸗ 
ang wie erſtere verlaufen und nur geringe Auswahl bieten, da die ihre 

abrikate ſonſt dorthin führenden Fabrikanten ſchon vorher im Haufe ver⸗ 


kauft haben. 
Schifffahrtsliſten. 


Stettiner Oberbaumliſte, 6. Auguſt. Schiffer Neumann von Poſen 
an Th. Fritſch mit 36 W. BECH Agel von Glogau an Gebr. Linde⸗ 
mann mit 50 W. do. — Le ar iſte. Sellin von Fiddichow zum Ver⸗ 
kauf mit 32 W. Gerſte. Bertauf on Steine an Ordre mit 50 W. do. 
Krüger von Wollin zum TC OUT mit 40 W. Rübſen. Holznagel von do. 
an Dilger mit 16 W, 81 Doug von do. an A. Zander mit 15 W. do. 

Die Schleuſe bei Brandenburg a. d. H. paſſirten: Am 6. Aug.: 
von Stettin nach Wallwitzhafen an Stern, 1800 Etr. Hafer ben Span: 
dau nach Deſſau, an unbestimmt, 2000 Etr. Roggen — von Breslau nach 


Auftrieb: 94 
geringere 38—39 M. 701 
100 Pfd. Schlacht⸗ 
858 Hammel, 


„an unbeitimmt, 1500 Ctr. — von Bromberg n 
Bon: Thiede, 1390 Cir. Walen. ee gie ach Branden⸗ 
e Elbbrücke bei Magdeburg paſſirten: Niegripp + Magdeburg. 

rg. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


